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A. Vorbemerkung 

Der vorliegende Bericht für das Rechnungsjahr 1959 vermittelt 
- in der gleichep Weise wie die entsprechenden Veröffentli-
chungen für die Vorjahre - einen Überblick über die Streuung 
der Realsteuerhebesätze der Gemeinden des Bundesgebietes (ohne 
Saarland, aber einschließlich der Hansestädte Harnburg und Bre-
men). Er ergänzt die im Statistischen Bericht VII/43/19 für ·1959 
veröffentlichten ausfÜhrlichen Angaben über Istaufkommen, Grund-
beträge und gewogene Durchschnittshebesätze der Realsteuern. 

B. Überblick 

Grundsteuer A 
Im Rechnungsjahr 1959 haben von 24 147 Gemeinden des Bundesge-
bietes (ohne Saarland; die Hansestädte einbezogen) 24 094, das 
sind 8 Gemeinden weniger als im Vorjahr, Grundsteuer von den 
land- und forstwirtschaftliehen Betrieben erhoben. Der Rückgang 
ist darauf zurüc~uführen, daß sich durch Eingemeindungen u.dgl. 
die Gesamtzahl der Gemeinden des Bundesgebietes verringert hat . 

Insgesamt 53 Gemeinden (58 im Vorjahr) verzichteten 1959 auf 
die Erhebung der Grundsteuer .A. Davon befinden sich allein 31 
Gemeinden in Rheinland-Pfalz, die vorwiegend aufgrund ihrer 
verhältnismäßig hohen Erlöse aus Holzverkäufen diese Steuer 
nicht beanspruchten. 

Wie bereits für die Vorjahre ist auch für 1959 bei der Grund-
steuer von den land- und forstwirtschaftliehen Betrieben eine 
weitere Erhöhung der Hebesätze festzustellen, insbesondere bei 
den kreisangehörigen Gemeinden mit weniger als 2 000 Einwohnern. 
Bei den kreisfreien Städten dagegen sind die Hebesätze der 
Grundsteuer .A nahe zu unverände.rt geblieben. 

• 

In der Bundessumme erhoben auch 1959 noch mehr als die Hälfte 
aller Gemeinden- 51,5 vH gegenüber 53,3 vH im Vorjahr- die 
Grundsteuer .A mit· Sätzen zwischen 151 und 200 vH. In dieser 
Gruppe ist es wiederum die Hebesatzspanne 191 bis 200 vH, die 
am stärksten besetzt ist. Wie nebenstehende Übersicht zeigt, • 
hat aber die Zahl.der Gemeinden mit Hebesätzen bis 200 vH ge-
genüber 1958 - in der Bundessumme - in allen Hebesatzgruppen 
abgenommen, während die Zahl der Gemeinden, die Hebesätze über 
200 vH anwenden, beachtlich gestiegen ist. Bereits 1958 zeigte 
sich das gleiche Bild. 

In den einzelnen Ländern ist jedoch die erneute Verlagerung zu 
G~sten h?her~r Hebesätze nicht ~leic~äßig vor. ~ich gegangen. 
V~elmehr ~st ~n Bayern (+ 5,9 vHJ und ~n Baden-Wurttemberg 
(+ 5,2 vH) ein relativ höherer Zuwachs an Gemeinden mit Hebe-
sätzen über 200 vH zu verzeichnen als in den anderen Ländern. 
In Nordrhein-Westfalen liegt das Schwergewicht der Hebesätze 
unverändert in der Spanne 101 bis 150 vH und hat sich die Zahl 
der Gemeinden, die Hebesätze über 200. vH anwenden, sogar um 4 
verringert. 

Der gewogene Durchschnittshebesatz für die Summe aller Gemein-
den stellt sich im Berichtszeitraum auf 183 vH gegenüber 
179 vH im Vorjahr; 
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Hebesät~e der Grundsteuer A nach Ländern 
. 

. 

Land Reoh--- nungs- 1 bis 101 bis 151 bis über 
Größenk 1'asse jahr 100 vH 150 vH 200 vH 200 vH 

• b a ··. _b _a b • b a 

/ 
a = Zahl der Gemeinden, die d~_e Steuer erheben, b • a il'l vH der :_ Sum~enSpa.lie 

Schleswig-Ho1stein 1959 2 o, 1 50 3,6 974 70,0 365 26,2 1 391 
..11~8 2 o, 1 59 4,2 1 020 7.3, 1 314 "22,5 1 395 

.. 

Niedersachsen 1959 8 0,2 :306 7,2' 2264 53,1 1 685 39,5 4 263 
1958 8 0,2 333 7~8 2 362 55,4 1 562 36,6 4265 

Ncrdrhe·i r:-~;..,t~tfaie-n 1959 81 3,4 2 143 90,5 121 5,1 24 1,0 2 369 
1958 81 3:,4: 2 142 90,4 119. 5,0 28 1,2 2 310 

Hessen 1959 41 1,5 395 14,7 1 325 49,2 931 34,6 2 692 
1958 51. 1,9 442 16,4 1 375 51,1, 824 30ß 2 692 

Rhe·i n1 and-Pfa l.z cJ959 76 2,6 202 7,0 1 634 56,6 975 33,8 2 887 
1958 129 4,5 236 8,2 1 618 56,1 900 31,2 2 883 . 

Bader.-Württemberg 1959 105 3,1 . 306 9,1 . 2 145 63,6 81'7 24,2 3 373 
1958 120 3,6 357 10,6 2 256 66,9 641 19;0 3 374 

Bayem 1959 78 1 '1 1 311 18,4 3 936 55,3 1 791 25,2 7 116 
1958 94 1,3 1 551 21,8 4 103 57i!3 1 372 19,3 ·. 7 120 

Hamburg 1959 1 100,0 . - - - - - - 1 
1958 1. 100,0 - -

I - - - - 1 

Bremen 1959 - - 2 100,0 - - - - 2 
1958 - - 2 100,0 - - - - 2 

Bundesgebiet 1959 392 1,6 4 715 19,6 12 399 51,5 6 588 27,3 24 094 
(ohne Saarla"ld 1958 486 2,0 5 122 21,3 12 853 53,3 5' 641 23,4 24 102 
und Berli n) 

Darunter: 
Gemeinden mit 1959 367 1,6 4 263 18,6 11 877 51 ,a 6 419 28,0 22 926 

1958 463 2,0 20,3 12 315 53,7 5 491 
.. 

23,9 22 934 weniger als 5 000 4 665 
Einwohnern 

. 
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Grundsteuer B -------------Grundsteuer von sonstigen bebauten und unbebauten Grundstük-
ken wurde im. Rechnungsjahr '1959 von insgesamt 23 928 Gemein-
den (einschl. Hansestädte), das sind 27 Gemeinden mehr als im 
Vorjahr, erhoben. Diese Zunahme war trotz Eingemeindungen 
möglich, weil sich im Rechnungsjahr 1959 die Gesamtzahl der 
Grundsteuer B erhebenden Gemeinden um 21 Gemeinden in Rhein-
land-Pfalz, um.13 in Niedersachsen und um 2 in Hessen erhöht 
hat. 

Dementsprechend ist die Zahl der Gemeinden, die auch im Be-
richtszeitrawn aus verschiedenen Gründen auf die Erhebung von 
Grundsteuer B verzichteten, von 259 Gemeinden im Rechnungsjahr 
'1958 auf 2'19 weiter zurückgegangen. 

Ebenso wie die Hebesätze der Grundsteuer A lassen auch die 
Sätze der Grundsteuer B eine erneute Aufwärtsbewegung erken-
nen, auch hier vor allem be·i den kreisangehörigen Gemeinden 
mit weniger als 2 000 Einwohnern. Nahezu unverändert geblieben 
sind dagegen die Hebesätze der kreisfreien Städte für die 
Grundsteuer B. • 

Im Bundesgebiet erhoben auch im Rechnungsjahr 1959 fast sechs 
Zehntel der Gemeinden - 58,3 vH gegenüber 59,6 vH im Vorjahr -
die Grundsteuer B mit Sätzen von 151 bis 200 vH. In dieser 
Gruppe wurden hauptsächlich die Sätze der Hebesatzspannen 171 
bis '180 und '191 bis 200 vH noch von relativ vielen Gemeinden 
angewendet. Die Zahl der Gemeinden, die Hebesätze unter 151 vH 
nachweisen, ist erneut (um 555) zurückgegangen, dagegen die 
Zahl der Gemeinden, die die Grundsteuer B mit Sätzen über 
200 vH anheben, wiederum erheblich (um 876) gestiegen. 

Die vorerwähnte yerlagerung zu Gunsten der höheren Hebesätze 
ist jedoch - länderweise gesehen - recht unterschiedlich vor 
sich gegangen. Insbesondere in Nordrhein-Westfalen, aber auch 
in Baden-Württemberg konzentrierten sich die Hebesätze noch 
stärker auf die Hebesatzgruppe 151 bis 200 vH. In Schleswig-
Holstein und in Hessen erfolgte eine beachtliche Verlagerung 
zur Hebesatzgruppe 201 bis 250 vH; ebenso auch in Bayern, 
Rheinland-Pfalz und Niedersachsen, nur mit dem Unterschied, • 
daß in diesen Ländern auch noch verhäl tnismäl,ig viele Gemein-
den ihre Hebesätze auf über 250 vH anhoben. 

Im großen und ·ganzen gilt, daß sich das Bild der Konzentra-
tion der Hebesätze auf die verschiedenen Hebesatzgruppen - wie 
bei der Grundsteuer A - nicht wesentlich verändert hat. 

In Baden-Württemberg, im Regierungsbezirk Darmstadt (Hessen) 
und im Regierungsbezirk Rheinhessen (Rbeinland-Pfalz) sind 
die der Grundsteuer B zugrunde liegenden Einhe·i tswerte höher 
angesetzt als in anderen Gebieten. In der Regel werden dort 
daher niedrigere Hebesätze verwendet. Die relativ große Zahl 
von Gemeinden mit Hebesätzen unter 151 vH vor allem in Hessen 
und Baden-Württemberg hat hierin ihren Grund. In Rheinland-
Pfalz wird das Gesamtbild jedoch nur unwesentlich beeinflußt, 
da es sich hier nur um eine kleine Zahl von Gemeinden mit 
höherer Einheitsbewertung (167 Gemeinden) handelt. 

Der gewogene Durchschnittshebesatz für die Summe aller Gemein-
den beträgt unverändert 218 vH. 
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• 

• 

Land -
Größenklasse 

Schleswig-Holstein 

Niedersachsen 

Nordrhei n-l~estfa 1 en 

Hessen 

Rbeinland-Pfalz 

Bad&n-württemberg 

Bayern 

Hamburg 

Bremen 

Bundesg&biet 
(ohne Saarland 
und Berli n) 

Davon: 
Gemeinden mit 
.. 5 000 und mehr 
Einwohnern 

Gemeinden mit 
weniger a1s 
5 000 Ei nwohnerri 

Hebesätze- der_ Grundsteuer B nach Ländern 

Rech-
Hebesatz 

1 bis 101 b(s · 151 bis 201 bis i.iber ZUSaßlla& 
nungs-. 
jahr 100 ·vH 150 vH -. 200 vH 250 vH 250 vH 

a b a b a b a b a b . a 

a = Zahl der Gemeinden, die die Steuer erheben; b "" a in vH der ._ Su_mmenspa lte 
1959 3 0,2 48 3,5 931 67,4 380 27,5 20 1,4 1 382 
1958 3 0,2 56 4,0 ·978 70,6 330 23,8 19 1,4 1 386 

1959 41 r,o 545 13,0 2 237 53,5 983 23;5 379 9,1 4 185 
1958 43 1,0 577 13,8 2 311 55,4 914 21,9 327 7,8 4 172 

1959 17 0,7 50 2_, 1 2 160 91,2 136 5,7 5 0,2 2 368 
1958 18 o,s 58 2,4 2 155 91,0 132 5,6 5 0,2 2 368 

1959 129 4,8 776 29,0 1 240 46,3 414 15,5 120 4,5 2 679 
1958 164 . 6,1 793 2916 1 265 4713 352 13,1 103 3;8 2677 

. 

1959 52 1,8 117 4,1 398 14,1 1 752 61,9 512 18,1 2 831 
1958 96 3,4 ' 176 6,3 449 16,0 1 639 58 3· ' 450 16,0 '2 810 

. 

1959 178 5,3 545 16,2 2 354 69-,8 225 6,7 69 2,0 3 371 
1958' 204 6,1 627 ~8,6 2277 67,5 207 6,1 56 1,7 3371 

1959 95 1,3 604 8,5 4 621 65,0 1 168 16,4 621 8,7 7 109 
1958 111 1,6 -829 11 '7' 4 800 67,5 959 13,5 415 5,8 . 7 114 

1959 - - - - - - 1 100,0 - - 1 
1958 - - - - - - 1 100,0 - - 1 

1959 - - - - 2 100",0 - - - - 2 
1958 - - - - 2 100,0 - - - - 2 

1959 515 2,-2 .2 685 11,2 13 943 58,3 5 059 21,1 1 726 7,2 23 928 
1958 639 2,7 3 116 13r0 14 237 59,6 4 534 19,0 1 375 5,~ 23 901 

1959 6 0,5 126 10,8 683 . 58,5 302 25,9 51 4,4 1 168 
1968 8 0,7 130 11,1 691 59,2 293 25,1 46 3,9 1 168 

1959 509 2,2 2 559 11-,2 13 260 58,3 4 757 20,9 1 675 7,4 ,22 760 
1\158 631 2,8 2986 13;! 13 546 59,6 4 241 18,7 1 329 5,8 22 733 
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Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital 
Die Zahl der Gemeinden (einschl. Hansestädte), die im Rechnungs-
jahr 1959 Hebesätze der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital 
nachweisen, ist gegenüber 1958 um 48 auf insgesamt 23 783 Gemein--
den weiter angestiegen. Vermehrt hat sich die Gesamtzahl der Ge-
werbesteuer erhebenden Gemeinden vor allem in Bayern (um 17), 
Rheinland-Pfalz (um 16) und in Schleswig-Hoistein (um 14), aber 
auch in Hessen (um 3) und in Niedersachsen (um 2). Im Rechnungs-
jahr 1959 verminderte sich somit die Zahl der Gemeinden - insbe-
sondere der kleinen Gemeinden -, die keine Gewerbesteuer nach 
Ertrag und Kapital erheben, weil z.B. keine besteuerungsfähigen 
Objekte zur Verfügung stehen, von 425 im Vorjahr auf 364 Gemeinden. 
Es handelt sich hierbei vorwiegend um Gemeinden in Niedersachsen 
(116), Rheinland-Pfalz (100) und Hessen (68). 

; Ähnlich wie bei den Grundsteuern ist auch bei der Gewerbesteuer 
\·.-nach Ertrag und Kapital im Rechnungsjahr 1959 ein weiteres Anstei-

')-' · gen der Hebesätze zu beobachten, hier ebenfalls vor allem bei den 
kreisangehörigen Gemeinden mit weniger als 2 000 Einwohnern. Fast 
unverändert geblieben sind sie dagegen auch hier bei den kreis-
freien Städten. 

Im Rechnungsjahr 1959 hat der Anteil der Gemeinden, die die Ge-
werbesteuer nach Ertrag und Kapital mit Sätzen von 201 bis 300 vH 
erheben, in der Bundessumme von 83,8 auf 85,4 vH weiter zugenommen. 
Am stärksten besetzt sind wiederum die Hebesatzspannen 226 bis 
250 vH und 276 bis 300 vH. Es hat jedoch die Zahl der Gemeinden 
mit Hebesätzen von 226 bis 250 vH gegenüber dem Vorjahr einen wei-
teren Rückgang, dagegen die Zahl der Gemeinden mit Hebesätzen von 
276 bis 300 vH einen kräftigen Zuwachs (um 558) aufzuweisen. Nur 
noch 10,0 vH (1958 = 12,0 vH) aller Gemeindensetztenim Berichts-
zeitraum Hebesätze unter 201 vH fest. Über 300 vH hinausgehende 
Sätze wurden von insgesamt 1 102 Gemeinden (4,6 vH der Gesamtzahl) 
nachgewiesen, d.h. von 96 Gemeinden mehr als im Vorjahr. 

• 

Regional ist die Entwicklung unterschiedlich verlaufen. Weitgehend 
konstant geblieben sind abermals die Hebesätze in Nordrhein-West- ·. 
falen. Gegenüber 1958 ist der Anteil der Gemeinden mit Sätzen von 
251 bis 300 vH wiederum besonders in Rheinland-Pfalz (+ 4,7 vH), 
Bayern (+ 3,9 vH) Schleswig-Holstein (+ 3,7 vH) und Baden-Würt- • 
temberg (+ 3,1 vH) gestiegen. Weiter vermindert hat sich die Zahl 
der Gemeinden mit Sätzen unter 201 vH vor allem in Bayern (- 229), 
Hessen (- 93) und Rheinland-Pfalz (- 83). Die Zahl der Gemeinden 
mit über 300 vH hinausgehenden Sätzen ist hauptsächlich in Bayern 
(+ 72) und Rheinland-Pfalz (+ 21) gestiegen; für Baden-Württem-
berg ergibt sich hier ein Rückgang von 21 Gemeinden. 

Hinsichtlich der Streuungsbreite ist lediglich zu bemerken, daß 
in Baden-Württemberg (78,1 vH) und Rheinland-Pfalz (77,9 vH) eine 
noch stärkere Konzentration auf die Hebesatzgruppe 251 bis 300 vH 
eingetreten ist, im übrigen aber sich das Gesamtbild gegenüber 
dem Vorjahr nicht wesentlich geändert hat. 

Im Rechnungsjahr 1959 erhoben von den insgesamt 23 783 Gemeinden 
mit Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital - die Hansestädte ein-
bezogen - 1 078 (1958 = 1 044) Gemeinden zusätzlich Lohnsummen-
steuer. Sowohl bei den Gemeinden mit wie auch bei denjenigen ohne 
Lohnsummensteuer hat der Anteil der Körperschaften, die die Ge-
werbesteuer nach Ertrag und Kapital mit Sätzen von 251 bis 300 vH 
erheben, auch im Berichtszeitraum weiter zugenommen. 
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Hebesätze der GeWerbesteuer nach Ertrag und Kapital r.ach Ländern 

Rech.-
Hebesatz 

Land zusammen - nungs- 1 bis 201 bis 251 b{s .. 301 bis über 
Größenklasse jahr 200 vH . 250 vH 

• 300 vH · '350 vH ·350 vH 

a l b a b a b a b a I b a 

a • Zahl der Gemeinden, di-e d_ie Steuer erhebeni b = a in vH der Summenspa fte 

Sch leswi g-Ho lstei n 1959 I 44 3,2 583 42,7 684 50,1 46 3,4 7 0,5 1 364 
1958 45 3,3 635 47,_0 627 . 46,4 36 2,7 7 0.,5 1 350 

I -
Ni edersa:ch_sen 1959 333 8,0 2 222 53,6 1 444 34,8 116 2,8 34 o,8 4 149 

1958 353 8,5 2 271 54,7 1 390 33ß 115 2,8 22 0,,5 4 151 

Nordrhein-Westfalen 1959 96 4,1. 1 650 69,7 616. 26,0 6 0,3 - - 2368 
1958 102 . 4,3 1 652 69,8 608 25,7 6 0,3' - - 2368 

I 
Hessen 1959 808 30,7 1 040 39,5 800 22,8 178 6,8 6 0,2 2 632 

1958 901 34,3 962 36~6 583 22,2 179 6,8 4 0,2 2 629 • .. 
. 

R~ainland-Pfalz 1959 I 190 6,7. 304 10,8 2 195 77a9 • .. 76 2;7 53 1,9 2.1318 
1958 273 9,7 370 13:2 2'051 7.3J2 66' 2,4 42 1,5 2 802 

Baden-Württemberg 1959 171 5,1 223 6,6 2 637 78,1 305 9,0 39 1,2 3 375 
1958 212 6,3 267 ·7,9 2 531 -75,0 322 9,5 43 1,3 3 375 

Bayern 1959 735 10,4 4 204 59,4 ·J 899 26,8 157. 2,2 79' 1,1 7 074 
1958 964 13,7 4 315 . 61 i 1 1 614 22,9 113 1,6 51 0,7 7 057 

Hamburg . 1959 - - 1 100,0 - - - - ~ - 1 
. 1958 . - - 1 100,0 - j - - - - - 1 

Bremen 1959 - - 2 100,0 - - - - - - 2 
1958 - - 2 100,0 - - - - - - 2 

• Bund&agebi et 1959 2 377 10,0 10 229 43,0 10 075 42,4 884 3, 7 218 .·. 
0,9 23 783 

. (ohne Saar 1 and 1958 2 850 12,0 10 475 44~1 9 404 39,6 837 3,5 169 0,7 23 735 
und Berlin) 

Davon; 
Gemei 11den mit 1959 .· 18 1,5 282 24,1 799 68,4 68 5,8 1 o, 1 1 168 
5 000 und mehr 1958 18 1;5 287 24,6 792 67~8 71 6; 1 - - 1 168 
Einwohnern 

aemei tlden m; t 1959 2 359 10,4 9 947 44,0 9 276 41,0 816 3,6 217 1 ,o 22 615 
weniger als 1958 2832 12,5' 10 188 45,1 8 612. 38;2 .766 3,4 169 0,7 22 567 
5 000 Einwohnern .. 

. . 
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' . . . 
· Erwartfulgsgemäß sind bei :de:r' i~sät~lich tolmS~<:)n~te~~~ erheb-en-
den Gemeinden die unte;J:'en_H€)oesatzgruppen (bis 225 vH) der' Ge'-' . 
werbesteuer. nach Ertrag Up.d Kapital stärker oee;etzt al$ bei den 
Gemeind$n ohne Lohnsummensteuer. 

Der gewogene Durchschnittshebesatz beträgt - unverändert seit 
1957 - bei .den zuletzt genannten, Gemeinden 287 vH und bei den Ge-
meinden, die zusätzlich LohnsummenSteuer erheben, 246·vH. 

Lohnsummensteuer ------.,...---.------
Im Recb.nungsjalu' 1•959 besteuerten .,. wie bereits ausgeführt -
1 078'Geme:Dnden, das sind-.34 Gemeinden mehr alJ> im Vorjahr, das . 
Gewerbe nicht nur nach .Ertrag urid Kapital, sondern·.-auch nach der 
Lolmsumme. Neu hinzugekonirnen sind im ~ericht'szei traum fast aus- , 
schließlich Geme.inden mit weniger als 1 000 _Einwohnern in Rhein-
land-Pfalz. · · 

. Die Hebesätze der Lonnsummensteu,er zeigen auch im ~*ech11u'ngsjah,r 
1959 ein re.cht rmeinheitliches Bild: Sie haben sich gegenüqer ' . 

· :dem:,Vorjahr. nur .unwesentlich geändert, Wieder wertden rund. 66· vH · 
:der kreisfreien Städte-Hebesätze über 900 vH und rund 68 irH der, 
kreisangehörigen Gemeinden solche unter 501 vH an. · 

I : . ' , . 

. Lohn,.summensteuer erhebende Gemeinden gibt es hauptsächlich in 
Rheinland-P.falz (501)· Nordrhein'-Westfalen (317), Hessen (163) 
und .. Niedersachsen (81 ~. B?merkenswert ist, daß das Aufkoniinen aus 
der' Lohns.ummensteuer der 501 Gemeinde'n in Rheinland-Pfalz , 
( 17 t6 Mili. DM = 3 ,.1 vH des Gesamtaufkommens 'an Lohnsummenste1J.er) 
verhält;nismäßig niedrig iSt .und ungefähr dem AufkolJII!len der nJ.ir 9 
"Lohnsurnmensteuer-'Gemeinden" in Schleswig-Hol;;:;tein1 J (17,5 Mill. 
DM).entspricht. Aus der Anzahl der Gemeinden, die Lohnsummensteuer 
erheben, kann also keinesf-alls auf d·ie Höhe des .Aufkommens ge-, 
schlossen werden. 

. \ 

' .. · 

Die Lob;nsummensteuer wird in den ge!lannten Läitdern zum TeH niit; > , 
sehr unterschie.dli.chen Sätzen erlloben. So wird ·si.e in Nordrhein..: 
•Westfalen Von der Masse derbet:J?effenden Gel)leinden mit .. wesentlich· 
höheren, ,Hebesätzen angespiannt als in den anderen Ländern. Iri Nor(i-
rhein-Westfalen erheben rund 91 vH der Gemeinden die Lohnsummen- • 
steuer mit Sätzen von 701' bis 1 000 vH; in Rheinland-Pfalz dage- · ·· 
gen-verwenden rund 81 vH der G.eme.inden Hebesätze von 101 bis 

'. 

300 vH·.· Bei rund 94 vH der "Lohnsummensteuer-Gemeinden" in Hessen 
verteilen sich die Hebesätze aUf die Spanne 101 bis 500 vH. In 
Niedersachsen erhe:pt mehr als die Hälfte(46) der betreffenden· 
,Gemeinden. (81) die Lolmsummensteuer mit .Sätzen von 301 bis 500 vH, 

' ' . . ' . ,, . 

·Der' gewogene Durchschnittshebesatz beträ,gt für die kreisfreien· 
.Städte 844(1958 = 857) und fü:r die kre:isangehörigen Gemeinden 
787 vH (19~8 = 799 vH). Für beide Gruppen von Körperschaften 
stellt er sich auf 830 vH (1958 = 842 vH). 

·"" _,' 

: '1) vgl. T~beilenteil s. 22i urid ,s~a~ .Bericht (A.rb ;Nr, VII/43/19) 
über gemeindliche Realsteuern im Rechnungsjahr 1959. 

i 
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·· Hebesatz 
land 

I. Streuung der Hebesätze und .geWogene Durchsc:hnittshebes~8.tze der Realsteuern im Bu~des9ebi_et1} 
1. Streuung -der Hebes~_tze 

. . 

Grundsteuer A Grundsteuer· 8 
Ge~erbesteuer nach 

• Ertrag und Kapital 

1958 1959 1958 1959 1958 . 1959 

.a a I b I c • a b c a a b 

. 

. 

c 

a - Zahl der Gemei nden_1 di e _die Steuer erheben; b .. a in vH der ,Gesamtzah 1; c - Veränderung gegenübBr 1958 

1 -bi-s 50 vll 29 28 0,1 - 1 42 38 0,2 - 4 '8 ß o,o - •., 2 
51:.J;is SO vH 19 15 0,1 - 4 26 15 0,1 - 11 5 5 o,o -
61 bis ·70 vH 21 19 o, 1 - 2 41 35 o, 1 . - 6 1 / 1 o,o -
71 bis 80 vll 58 45 0,2 - 1~ 89 73 0,3 - 16. 3 I . 3 o,o -
81 bis 90vH 46 38 0,2 - 8 91 77 0,3 - 14 - 1 o,o + 1 

_ 91 ·bis 100 vH 315 247 t,o - 68 350 277 1,2 . - 73 51 49 0,2 - 2 

· 101'bis 110 vH )779 1 750 7,3 - 29 169 145 0,6 - 24 7 7 o,o -
111 bis 120 vH 340 295 1,2 - 45 460 426 1,8 - 34' 20 15 o, 1 - 5 
121 bis 130 vH 406 326 1,4 - 80 444 378 1,6 - 66 22 . 18 _o, 1 - 4 
131 bis 140 vH 575 526 2,2 - 49 517 456 1,9 - 61 21 16 0,1 - 5 
141 bis 150 vH 2022 1 818 7,5 -204 1 526 1 280 5,3 -246 207 142 0,6 - 65 

151 bis 16!) vH 1 210 1 088 4,5 - 122 1 669 1 524 6,4 - 145 103 79 0,3 - 24 
161 bis 170 vH 1 174 1 096 4,5 - 78 1 844 1 695 7' 1 - 151 77 64 o,s - 13 
171 bi.s 180 vH 3 161 2 982 12,4 - 179 4 736 4 659 .- 19,5 - 77 228 196 0,8 - 32 
181 bis 190 vH 671 659 2,8 - 2 799 863 3,6 + 64 88 91 0,4 + 3. 

__ 191 bis 200 vH 6637 6564 27,2 - 73 5 189 5 204 21 '7 + 15 2.009 1 684 7,1 - 325 

201 bis. 225 vH 1 965 2 165 9,0 + 201 2 735 3 001 12;5 • 266 1 422 1 296 5,4 - 126 
226 bis 250 vH 2004 2 379 9,9 + 375 1 799 2_058 8,6 + 259 9 053 8933 '37,6 - 120 

. 

251 bis 275 vH 340 359 1,5 + 19 312 364 1,5 + 52 3 241 3354 14,1 + 113 
276 bio 300 vH 987 1 204 5,0 + 2-!7 735 930 3,9 + 195 6 163 '6 721 28,3 +558 

301 bis 350 vH 172 221 0,9 + 49 188 218 0,9 + 30 837 884 3,7 + 47 
351 bie 401) vH 127 190 0,8 + 53 101 156 o, 7- + 55 134 ' 174 o,7 + 40 
401 bis 450 vH 23 26 0,1 + 3 22 22 0,1 - 19 21 o, 1 + 2 
451 bis 500 vH 17 29 0,1 + 12 12 21 0,1 + 9 13 1S 0,1 + 5 

über 500 vH 6 14 .o, 1 + 8 5 15 n, 1 + 10 3 5 o,o + 2 
. 

Insgesamt 24 102 24 094 100 ,o - 8 23 901 23 928 100,0 + 27 23 735 23 783 .100,0 + 48 

2. Gewogene Durchschnf ttshebesätze 
. nach _Ländern 

vH 
cc 

1958 1959 1958 1959 1958 1959 
. -

Schleswig-Holstein 191 193 242 243 279 278 
Niedersachsen 198 202 240 241 282 284 
Nordrnein-Westfa1en 119 118 230 230 . 253 253 
Hessen - 194 198 223 222 273 273 
Rheinland-Pfalz 205 209 225 229 275 275 . 

Baden-Württemberg 184 • 187 169 171 290 290 
. 

Bayern 184 191 220 222 279 280 
' Hamburg 75 75 '. 220 219 250 250 

Bremen 120 120 200 200 240 240 

1) Ohn<J Saarland und Berli n. ' ·. 

- 11 -
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Zahl der 
' Zahl der Gemeinden, 

,~;~· 
La n d 1 51 
--- Genittden die die bis bis 

G r ö ß e n k 1 a s s, e insgesut Steuer 50 60 
erheben vH vH 

1 2 3 4 

1 Seh1eswig-Ho1stein 1 395 1 391 - 1 
2 Niedersachsen 4 265 4 263 - -
3 Nordrhein-Westfalen 2 371 2 369 9 -
4 Hessen 2 1\l() 2 692 3 2 
5 Rheinland-Pfalz 2 918 2 887 6 3 
6 Baden~Württemberg 3 379 3 373 9 5 

7 Bayer1"1 7 116 7 116 1 4 

8 Hamburg 1 1 - -
9 Bre111er. 2 2 - -

10 Bundesgebiet 24 147 24 094 28 15 

Kreisfreie Städte 
11 m. 500 000 U0 mehr Einwoh~•~~1} 10 10 - -
12 m. 200 000 bio " • 500 000 Ehw. ·13 13 - -
13 •• 100 000 bis "• 200 000 Ehw,2) 27 'Z7 - -
14 m. 50 000 bio u. 100 000 Elow. 37 37 - -
15 •• 20 000 bis "· 50 000 Eiow. 33 33 - -
16 •• weniger.als 20 000 Elr.w. 19 19 - ·-
17 Kreisfreie Städte z~eam111en 139 139 - -

Kreisan2ehBriae Gemeinden 
18 m. 50 000 u-. mehi"' Einwoh1lern 6 6 - -

' 19 •• 20 000 bis u. 50 000 Einw .. 122 122 - -
20 •• 10 000 bJ.s o. 20 000 Einw. 243 243 - -
21 .. 5 000 bis ~.~. 10 000 Einw. 658 658 - -
22 •• 3 000 td.s u. 5 000 Einw. 905 905 - -
23 •• 2 000 bis u. 3 000 Einw. 1 146 1 146 - -
24 •• 1 000 bis ·J. 2 000 Einw. 3 703 3 702 3 1 
25 •• wenig.,,. ah 1 000 Einw. 17 225 17 173 25 14 

26 Kreisangehörige G•einden zc!S. 24 008 23 955 28 15 

'Z7 Gemei~den insgesamt 24 147 24 094 28 15 
28 Desgleichen "!958 24 160 24 102 29 19 
29 • 1957 24 164 24 096 36 23 
30 " 1956 24 169 24 097 46 30 

- 12 -

61 71 
bis bis 
70 eo 
vH vH 

5 6 

- -- -
- 10 
1 4 
5 9 
5 12 
8 9 - 1 

- -
19 45 

- 1 
- -- -
- -- -
- -
- 1 

- -
- -
- -- -
- -

1 1 
3 12 

15 31 

19 44 

19 45 
21 56 
28 71 
33 92 

• 
Realsteuer 

Il, Übersicht über die Streu.m~ 
1. 6r•lllt 

Von den 

81 91 101 111 121 
bis bis bis bis bis 
90 100 110 120 130 
vH vH vH YH YH 
7 8 9 10 11 

nach 

- 1 3 6 4 
1 7 15 27 34 

12 50 1 680 110 98 
- 31 8 36 27 
5 48 6 21 22 

14 60 21 29 45 
6 50 17 64 96 
- - - - -
- - - 2 -
3B 247 1 750 295 326 

naoh 

- 1 1 4 1 
- - - 4 1 
- - - 12 1 
- - - 11 -- - - 4 -
- - - 1 1 

- 1 1 36 4 

- - - 3 -
- 3 28 33 2 
- 5 83 4 1 
1 14 143 7 9 
5 10 158 13 23 
4 16 158 16 24 
8 40 327 27 53 

20 158 852 156 210 

38 246 [1 749 259 322 

38 247 ,1 750 295 326 
46 315 .1 779 340 405 
52 391 1 816 416 501 
65 480 '1 925 570 665 

' 
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vorglo!ah 1959 
der HebeSätze-naoh Lindern ·und Gr6ßenklassen 
steuer A 

_ ....... ; ... ·von: . 

131 141 151 161 171 181 191 
bis bis bis bis bis bio bis 
140 150 160 170 180 190 200 

vH vH vH vH ·vH vH vH 

12 13 14 15 16 17 18 

Ländern 

14 23 35 22 561 12 344 
61 169 .80 270 563 175 1 17S 

138 117 62 18 28 2 11 
143 181 166 145 321 131 562 
18 135 28 22 64 14 1 506 
69 142 I-. 135 119 607 157 1 127 
83 1 051 562 500 838 178 1 838 
- - - - - - -
- - - - - - -. 

526 1 818 1 08B 1 096 2 982 669 6564 

srößeflklassen 

- 1 - - _, - - -
- - - 1 1 1 1 
1 3 1 - 1 - 4 

.2 1 3 1 5 - .12 

- 2 7 - - 1 .14 

- 3 5 1 2 I - 4 

3 10 16 3. 9 2 35 

- - - 1 - - 2 
3 8 3 4 5 3 16 
6 9 14 5 24 .6 41 

16 43- 55 50 78 26 142 
31 72 46 54 117 40 204 
39 107 7Q 66 166 42 259 
99 357 204 233 526 132 961 

329 11 232 680 700 12 057 416 4 9()4 

523 1 808 1 072 1 093 2 973 667 6529 

526 1 818 1 088 1 096 2 982 669 6564 
575 2 022 1 210. 1 174 3 161 671 6 637 
716 2 259- 1 369 1 265 3230 749 6 376 
899 12 585 1 448 1 314 13 545 759 15 778 

.· 

201 
bis 
225 

vH 
19 

275 
563 
10 

324 
151 
489 
354 
-
-

2 166 

-
2 -
1 
2 
1 

6 

-
7 

26 
48 
74 
90 

360 
1 555 

2160 

12 166 
1 965 
1 7~ 
,1'443 

-- -

226 251 - 276 501 351 4&1 451 Lfd. 
bis bis bis biS bis biS bis 

über Durch-

250 500 . , .. Nr • 
275 300 350 400 450 500 

vH vH vH vH vH vH YH VH 

20 21 22 23 24 25 26 27 28 

74 8 8 - -' 
' - - 193 1 

623 117 260 60 43 -_8 I 9 2 202 2 
'8 1 1 . 3 1 - - - 118' 3 

373 66 138 17 11 - .2 - 198 4 
297 58 306 89 57 9 5 3 209 5 
241 24 55 7 1 - - - 187 6 
763 85 436 45 77 9 13 9 191 7 
- - - - - - - - 75 8· 

- - - - - - - - 120 9 

2 379 359 1 204 221 190 26 . 29 ~14 . 183 10 
I 

1 - - - - - - - 113 11 
2 - - - - - - - 177 12 
3 1 - - - - - - 176 ·13 - - 1 - - - - - 170 14 
1 1 1 - . - - - - 185 15 
1 - - - - - - - 175 16 

6 2 2 - - - - - 156 17 

- - - - - - - - 162 18 . 
5 1 1 - - - - - 147 19 

16 1 2 - - - - - 163 20 
27 9 6 - 2 - - - 167 21 
33 12 10 3 - - - ~-- _169- 22 

- 67 10 5 3 1 1 - - 172 23 . 
251 52 60 11- 2 - - - - 182 24 

1 972 272 1 118 204 185 25 29 14 '195 25 

2 371 357 '·202 221 190 26 29 . 14 184 . 26 

2 379 359 1 204 221 190 26 29 14 183 27 
2004 340 987 172 127 23 17 6 -179 28 
1 736 264 780 141 83 12 13 4 . 175 29 
1 413 233 604 100 53 7 8 2 170 30 

- '13 -. ··-



Zahl dar 

lfd. 
L a n d Zahl der Gemeinden, 1 -- Geaeinden die die bi& ,Nr. 

G r ö 6 e n k 1 a s s e insgesamt Steuer 50 
erllobon vH 

1 2 3 

1 Schleswig-Holstein 1 395 1 382 -
2 Niedersachsen 4265 4 185 1 
3 Nordrhein-Westfalen. 2 371 2 368 5 
4 Hessen1) 2 700 2679 3 
5 Rhein1andQPfalz2 ) 2 918 2 831 6 
6 Baden-Vürttß•berg 3379 3 371 19 
7 Bayern 7 116 7 109 4 
8 Hamburg 1 1 -
9 Bremen 2 2 -

10 Bundesgebiet 24 147 23 928 38 

'Kreisfrei,, Städts 
11 m. 500 (){)() u. mehr> f:inwohnern3) 10 10 -
12 m. ~'()0 000 bis u. 500 000 Einw. 13 13 -
13 •.. 100 000 bis u. 2.00 000 Einw. 4) 27 27 -
14 •• 50 000 bis u. '100 000 Einw. 37 37 -
1~.1 •• 20 000 bis "· 50 000 Einw. 33 33 -
16 •• we~iger als • 20 000 Einw. 19 19 -

\ 
17 Kreisfreie Städte zusammen 139 139 -

Kreisansehöris• Gemeinden 
18 •·· 50 000 u" •ehr Einwohi1e,.n 6 6 -
19 m. 20 000 bio u. 50 000 Elnw. 122 122 -
20 •· 10 000 bis u. 20 000 Einw. 243 243 -
21 •• s 000 bis •• 10 000 Eii1W. 658 658 -
22 •• 3 000 bis u. 5 000 Einw. 905 905 -
23 •• 2 000 bis •• 3 000 E!liW. 1 146 1 146 1 
24 •• 1 000 bis u. 2 000 Einw. 3 703 3 703 5 
25 •• wenigei"' als 1 000 Einw. 17 225 17 006 32 

26 Kreisangehö~ige Ge .. inden zus. 24 ooe 23 789 38 

27 Gemeinden insgesa.t 24 147 23 928 38 
28 Dosg1oiohon 1958 24 160 23 901 42 
29 " 1957 24 164 23 890 49 
30 " 1956 24 169 23 883 61 

I 

1) Reg.Bezirke 
Kasse1 ynd Wiesbaden 1 923 1 905 2 . 
Darme~adt 777 774 1 

21 Reg .Bezirke 
Rheitl'lhessen 167 167 -
Kobhnz, T~ier, 

Montabaur~ Pfalz 2 751 2 664 6 
3) Einsoh1. Hubur·g und Bremen.- 4) Einscbl. Breaerhaven. 

- 14 

51 61 71 
bis bis biil 
60 70 80 
vH vH vH 
4 5 6 

1 - -
1 - 1 
- 1 2 
4 9 16 
1 1 8 
6 20 35 
2 4 11 

- - -- - -
15 35 73 

- - -
- - -- - -
- - -- - -
- - -
- - -

T 

- - -
- - -- - -- - -

1 2 1 
- 4 4 

2 4 19 
12 25 49 

15 35 73 

15 35 73 
28 41 89 
24 56 116 
42 71 146 

- 2 6 
4 7 10 

- - -
1 1 8 

-

Real-ateuer 
II. Obersiaht Dbor die Streuung 

2.~ 

Von den 

81 91 101 111 121 
bis bis bis bis bis 
90 100 110 120 150 
vH vH vH vH vH 
7 8 9 10 11 

nach 

- 2 3 6 4 
6 32 21 61 105 
5 4 1 9 7 

27 70 51 187 120 
8 28 22 21 13 

22 76 31 88 55 
9 65 16 54 74 

- - - - -
- - - - -
77 277 145 426 376 

..... 
- - - - -- - - - -
- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -
- - - - -

- - - - -- 1 1 1 1 
- 2 1 5 -

1 2 4 16 12 
1 10 6 2i 13 - 9 13 28 23 

13 46 26 74 78 
62 207 94 276 251 

77 277 145 426 378 

77 277 145 426 378 
91 350 169 460 444 

118 447 222 579 581 
159 568 270 736 750 

2 13 4 13 40 
25 57 47 174 80 

- 4 • 2 2 2 

8 24 20 19 11 

.< 

I 

' 
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vergleich 1959 
der-Hebeaäize nach Llndern und Größenklassen 
&teuer S 

nach einem VQtl: 

151 141 151 161 171 161 191 
bis bie bis bis bis bis bis 
140 150 160 170 180 190 200 

·~ vM vH vH. vH vH vH 
12 15 14 15 16 17 18 

länder,n 

13 22 35 18 488 15 . 375 
94 264 '116 183 680 188 1 070 
15 18 10 18 1 404 22 706 

150 268 180 132 523 114 491 
16 45 27 102 65 14 190 
82 289 134 675 820 269 456 
86 374 1 022 565 879 241 1 914 

- - - - - - -
- - - - - - 2 

456 1 280 1 524 1 693 4 659 863 5 204 

Größenk 1 aasen 

- 1 - - - - . 
' - - - - --- - -

- - - - - - 2 

- 2 - - 1 1 2 

- - - - - - 6 
- 1 - 1 1 1 11 

- 4 - 1 .2 2 22 

- 1 1 - 1 - -
1 7 3 2 6 3 42 
5 12 4 13 18 6 i2i 

17 58 27 34 55 26 2"' 
23 60 30 104 111 37 ~3:J 

29 72 44 139 214 46 353 
84 220 339 337 996 155 614 

297 866 1 fl?6 1 063 3256 588 3 425 

456 1 276 524 1 692 4 657 86"! 5 182 

456 1 280 1 524 1 693 4 659 863 5 204 
517 1 526 1 699 1 844 4736 799 5 189 
651 1 690 817 1 812 4 8~8 786 I·" ;:s~ 
799 2 430 1877 1 348 4 886 699 14 85J 

58 161 129 107 ~84 98 4E9 
92 107 51 25 39 16 22 

. 

1 4 5· 10 ~3 1 3"! 

15 41 22 92 50 13 159 

201 
b!s 
225 

1fH 

19 

305 
460 
59 
~75 

1 467 
118 
416 

1 
. 

3 001 

1 
2 

-
-

3 
-
6 

•. 
1'1 
3' ,, 
8:0 

109 
117 
415 

2 22,5 

2 995 

'\ 001 
2 73.5 
2478 
2 089 

169 
~ 

88 

1
1 379 

_:_ 

226 251 276 301 .351 401 451 , Lfd 
bis 

Uber Durcn-bis bis bis bis Qis b!e 
500 schnitt Nr. 

250 275 500 3.'50 400 450 500 
vH 'tH vH vM vH vlt 

vH vH 

20 21 22 23 24 25 26 'Z7 28 

75 9 11 - - - - - 243 . 1 
523 104 190 39 32 6 7 1 241 2 
77 3 1 1 - - - - 230 3 

.239 31 77 6 5 1 . - - 222 4 
28-S 96 231 116 49 12 2 6 229 5 
·ta7 28 33 7 1 - - - 171 6 
7,':.2 93 387 49 69 3 12 8 222 7 
.. - - - - - - - 219 8 - - - - - - -. - 200 9 

2 058 364 930 218 ,156 22 21 1~ 218 10 

4 2 - 1 - - - - 233 11 
7 - . 3 1 - - - - 258 12 

2< 1 3 - - - - - 251 -13 
21 4 4 2 - - . - - 244 14 
~9 2 2 - 1 - - - 246 15 
3 1 - - - - - - 205 16 

?.') 10 ~2 4 1 - - - 243 17 

~ - .. .. - - - - 195 18 
36 6 1 - - - - - 20? 19 
·~-:; 6 2 - - - - - 194 20 
38 7 2 - - - - - 191 21 
29 5 4 - - - - - 186 22 
4c' 3 2 - 2 - - - 181 23 

~9e 34 40 7 - - - - 178 24 
1 624 293 8&';1 207 i5.3 22 21 15 187 25 

1 983 !):;4 9~8 2'14 135 22 21 15 191 26 

1 058 564 930 218 156 22 21 . 15 2~8 'ZI 
i ?99 342 735 ~88 101 22 12 5 .218 28 
1 '\84 2-l-8 559 159 64 10 8 3 216 29 
1 3i4 216 427 '118 -!7 9 5 3 214 JO 

231 "' "' 75 6 4 1 - - ~4 

8 - 2 - 1 - - - 17'1 

2 - - - - - - - 223 

283 96 231 ,, 116 49 12 2 6 "' 230 

- 15 -



Zahl der 

L a n d Zohl dor Gemeinden, 1 51 
Lfd. -- ~Pinden die die bis bis 
Nr, 

G r 6 ß e m k 1 a s s e insgesamt Steuer 50 60 
erheben YH YH 

1 2 3 4 

1 S<Miesw!g-Holstein 1 :395 1 364 - -
2 Niedersachsen 4 265 4 149 - -

!' 3 No~drheir.-Westfalen 2 371 2 368 - 3 
4 Hessen 2 700 2 632 3 -
5 Rhei~land-Pfal~ 2 918 2 818 3 2 
6 Baden~wurthmber-g 3379 3 375 - -
7 Bayeli"n 7 116 . 7 074 - -
8 Hamb:Vi'Q . 1 1 - -
9 Bremen 2 2 - -

10 Bui'lldesgebiet 24 147 23 783 6 5 

Krtd.efnie Städte 
11 111., 500 000 u. 111ehr Einwoh;nern1J 10 10 - -
12 •· 200 000 bis u. 500 000 Einw, 13 13 - -
13 •· 100 000 bis ~G 200 000 Einw.2) 27 27 - -
14 •• 50 000 Hs t:o 100 000 Ebw, 37 37 - -
15 •• ~~ 000 bis u • 50 000 Ei7!W. 33 33 - -
16 •• .,eniger als 20 000 Einw. .19 19 . -

. 

1? Kreisfrei~ Städte zusammen 139 139 - -
Kreissnsehö~ia• Geseimden 

18 me 50 000 u. me~r Ei~ohRS~~ 6 6 - -
19 m, ~ 000 l>t• u. 50 000 Ei".. 122 122 - -
20 •• 10 000 b.ts u., 20 000 Einw. 243 243 - -
21 •• e 000 bis u~ 10 000 Eillw. 658 658 - -
22 •• 3 000 ~is u .. 5 000 Ei:rcw. 905 905 - -
23 •• 2 000 bis u.., . 3 000 Einw. 1 H6 1 146 - -
24 •• 1 000 bia "· 2 000 Ei"•• 3 703 3703 1 1 
25 •• wMiger als 1 000 Einw. 17 225 16 861 5 4 

26 Kre!sang~barige Gemei~d•n ~us. 24 008 23 i44 ,s 5 

27 G••einden insgesamt 24 147 23 783 6 5 
28 OesgldMen 1958 24 160 23 735 B 5 
29 • 195? 24 164 23 676 9 7 
30 " 1956 24 169 23 774 14 5 

I 

- 16 -

61 71 
bis bis 
70 80 
vH vH 

5 6 

- -
- -
- 1 
- 1 
1 1 
- -
- -
- -
- -
1 3 

- -- -- -
- -- -
- -
- -
- -
- -- -- -- -- -
- 1 
1 2 

1 3 

1 3 
1 3 
2 5 
4 10 

Reellteuer 
!I. Übo•sioht Ubor die Streuung der 

3. Gewerbesteuer-nach· Ertrag 

.. Von den a .. einden 
81 91 101 111 121 

bis bis bis bis bis 
90 100 110 120 130 
vH . vH YH vH vK 

7 8 9 10 11 

nach 

1 - - - -
- 1 4 1 8 
- 1 - 5 1 
- 11 - 1 2 - 11 - 2 3 
- 19 1 3 3 - 6 2 3 1 
- - - - -
- - - - -

1 49 7 15 18 
- Daoh 

- - - - -
- - - - -- - - - -
- - - - -
- - - - -
- - - - -

. - - - - -
- - - - -- - - - -
- - - - -
- - - - -
- - - - -- - - . - 1 
- 4 - 1 4 
1 45 7 14 13 

1 49 7 15 18 

1 49 7 15 18 - 51 7 20 22 - 70 12 21 35 
5 75 29 37 50 



' 

vergleich 1959 
Hebeelt&e aaoh Läftdern und Gr~ßenkleesen 
uad Kapita1 insgeaaat 

naoh einM von: 

131 141 151 . 161 171 181 
bio bis bis bis bis bis 
140 150 ' 160 170 180 190 

vH vH vH vH vH vH 
12 13 14 15 16 17 

Ländern 

1 3 - 6 5 9 
- 23 4 6 29 7 
- 2 5 - 10 -

6 27 33 25 89 47 
3 36 18 4 11 4 
4 23 10 10 10 4 
2 28 9 13 42 20 

- - - - - -
- - - -. - -
16 142 79 64 196 91 

Größ.nklassen 

- - - - - -- - - - - -- - - - - ·-
- - - - - -
- - - - - -
- - - - -· -
- - - - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - 2 1 

- - - - 1 -- 2 2 3 5 2 
4 16 15 9 23 33 

12 124 62 52 165 55 

16 142 79 64 ' 196 91 . 
' 16 142 79 64 196 91 

21 207 103 77 228 88 
30 267 128 es 284 104 
36 370 161 123 306 113 

191 201 
bis bis 
200 225 

vH <H 

18 19 

19 49 
250 155 

68 197 
563 306 

91 134 
84 59 

609 316 

- -
- -

1 664 1 296 

- -- -
- -
- -- -
- -
- -
- -
- 23 

5 49 
10 52 
17 64 
~0 71 

192 187 
1 430 840 

1 684 1 296 

1 684 1 296 
2 009 1 422 
2 401 1 660 
3 004 1 778 

226 251 276 401 301 351 451 
Lfd. 

tlis bis bis bio bi> bis bis über 0UI'dl· 
250 275 300 350 400 450 500 500 Sahfti tt Nr. 

•H •H vH vH vH vH vH YH 

20 21 22 -~ 24_ -~ 2~ 27 28 

534 390 294 46 5 2 - - . 278 1 
2 06? 804 640 116 24 4 5 1 284 2 
1 453 547 69 6 - - - - 253 3 

654 161 439 178 6 - - - 273 4 
170 348 1 847 76 44 8 - 1 275 5 
164 350 2 287 305 35 3 1 - 290 6 

3 888 734 1 145 157 60 4 12 3 280 7 
1 - - - - - - - . 250 8 
2 - - - - - - - 240 9 

8 933 3 354 6 721 664 174 21 18 5 269 10 

5 1 2 2 - - - - 271 11 
6 - 7 - - - - - 267 12 

13 1 9 4 - - - - 275 13 
11 4 19 3 - - - - 279 14 
7 5 20 1 - - - - 274 15 
- 11 8 - - - - - 278 16 

42 22 65 10 - - - - 272 17 

·3 - 3 - - - - - 264 18 
28 18 46 7 - - - - 266 19 
10 78 77 24 - - - - 268 20 
65 295 195 27 1 - - - 269 21 
~69 351 278 24 1 - - - 267 22 
311 381 308 30 - - . - - 260 23 

1 567 523 1 011 107 4 - - - 251 24 
16 730 1 686 4 730 655 166 21 18 5 252 25 

s 891 3 332 6 666 874 174 21 18 ~ 264 26 

8 953 3354 6 721 664 174 21 18 5 269 27 
19 053 3 241 6 163 837 134 19 13 3 266 28 
19 275 2 925 5 528 792 105 17 9 2 268 29 
9 130 2 704 4 876 733 104 16 10 1 267 30. 
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' ' 

I. • 

. 
' 

. . • Zahl dor 

· L: a ,~ d Zahl der 6~meinden, 

iLfdl ' Gemeinden die dJe --:Nr. ~Gr·ößelnk1 a s s e insgesact Steuer 
erheben 

1 2 
' 
' ., 

' 
1 S'ohleswlg-Holsteln 13M 1 355, 

. : 2 Nieclel"'Sachsen 4 0165 . 4 068 
3 Noi"ck-h~in ... Wes tfa len . ' 2 371 2 051 
4 Hess.n 2 700 2 469 

'5 Rheir.land .. Pfalz 2 918 2 317 
6 Baden-wurttämberg 3 379 3"374' 
7 Bayern: 7 116 7 071 
8 HBIIb\frg 1 -
9 8re-rn ' 2 -

' . ' 
24 147 22 705 

. 

,10 Btm:d~sg~biet • 
' ' ' Kf.e!!trete Städte··· 

11 •· 500 000 u. meh,.. Einwohntu• 10 . 4 
12. m, 200 000 bio u. 500 000 Einw. 13 5 
13 •• 100 000 bis u .. 200 000 Ünw. 1,27 12 

' 14 •• 50 000 bis u. 100 000 Einw. 37 20 
15 m. <O 000 bis u, 50 000 Einw. '33 I 21 
16 •• Wenig)er als 20 000 Einw., '19 19 . 
17' Kr•i&fr~i• Städte ~usammen 139 81 ' 

Kreisaio~hör:!~e Gemfdnden 
18 m. 50 (I(X} u, uhr Einwoflne,.n: 6 3 
19 m. 20· 000 bis u. 50 000 Eia"tw. 122 ' .60 
20 •• 10 000 bi.s u., 20 000 finw. 243 172 
:ii •• -5 000 b!,s: u• 10 OÖO Einwo · 658 ,535 
22 •• 3'000 b-is l.ii. 5 000 Ejnw. 905 607 

' 23 ' 2 000 bis u. '3 000 E!nw. 1 146 1 059 ~· 
24 •• 1;ooQ bis Ue 2 ooo Einw. 3 703 5 524 
25 •• weni_ger' a 1 s ·1 000 Einw •. 17 225 16 ,464 

26 t<reis·n~herige' aU.i"den z:~.-e. 24 008 22 624 

·. 

27 Glltllti,.nden il'l'9ge$alllt , 24 147 2~ 705 
28 O.sgleiohon 1958 ' N160 22 691 ' 
29 " 1957 24 164 22 642 
30 • 1956 ' 24 169 22.736: 
: ' . ..... 

•. 

. 
' 

1 51 61 
bis bis bis 
50 60 70 
vH vH vH 
3 . 4 5 

- - -
- - -- 3 -
3 - -
2 2 1 
- - -- - -
- - -
- - -
5 5 1 

; 

- - -
- - -
- - -
- - -
- - -- - -
- - -

- . -- - -
- - -- - -- - -- - -
1 1 -
4 4 1 

5 5 1 

5 5 1 
7 5 1 
8 7 2 

13 5 4 

18 

Realsl.eut,. 
II. Übtreicht Ubir die Streuung 

4. Gewerbesteuer l&ch·E,.treg und Kapital 

r,, ,;,,. 

71 B1 91 101 11~ 121 
bis bis bio bis bio bis 

BO 90 100 110 120 1:50 
vH VII vH vH _!H vH_ 

~ ? 8 9 10 11 

nach 

- 1 - - - -
- - 1 4: 1 8 

1 - 1 - 5 1 
1 - ·11 - 1 2 
1 - 11 - 2 3 
- - 19 1 3 3 
-. - 6 2 3 1 
- - - - - -
- - - - - -
3 1 49 7 15. 18 

rw&ioh 

- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -- - - - - -
. - - - - -

- - - - - --. - - - - --. - - - - -- - - - - -' - - - - - -- - - - - 1 
1 - 4 - 1 4 
2 1 45 7 14 13 

3 1 49 7 15 18 

3 1 49 7 15 18 
3 - 51 7 19 22 
5 69 12 2o 35 

10 5 73 29 35 50 

' 

' 
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vorgleillh 1959 
der Het,eaätze naoh UnHron und Graßenk,l aasen 
Sfr Geaeinden. die keine Lobnsue.e"ateuer erheben 

naCh einem von: . 

131 141 151 1~1 171 181 191 201 226 251 2"16 301 351 -401 451 
~fd. 

bi" bis bis bia bis bis bis bis bis bia .bis bis 
ü~r Durch-bis bi& bis 

140 150 160 170 180 190 200 225 250 275 300 350 400 450 500 500 schnitt Nr. 

vH vH vH vH ~•H _vfl_ ""- vH _vH _vH vH vH •H_ •" •tH VH 
12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 

Ländern .. 
1 3 - 6 5 9 19 48 530 389 291 46 5 2 - - 278 1 

- 23 4 6 29 7 246 153 2038 780 620 114 24 4 5 1 292. 2 - - . 1 5 - 7 - 13 ~4 1376 538 68 6 - - - ~ 293 3 
6 25 31 22 84 46 511 351 610 150 4:52 177 6 - - - 280 4 

I 1 30 14 2 7 2 62 106 141 279 1 533 70 39 8 - 1 284 5 
4 23 10 10 10 4 84 59 160 350 2 287 305 35 3 1 - 290 6 
2 28 9 13 42 20 609 31ö 3 886 754 1 145 157 60 4 12 3 281 7 • - ·. - - - - - - - - - - - - - - - - 8 
- - - - - - - - - - - - - - - - - 9 

14 133 i3 59 184 68 1 544 1 056 8746 3 240 6 376 875 169 21 18 .5 287. 10 

_ · GraSenklassen 

\ - - - - - - - - - - 2 2 - - - - 3118 11 
- - - - . ~ - - - - - 5 ·- - - - - 299 12 

I. • - - - - - - - - - 8 4 - - - - 310_ 13. 

- - - - . - - - - - 3 14 3 - - - - 295 14 
- - - - - - - - • 3 16 1 - - - - 293 15 
- - - - - - - - - 11 B - - - - - 278 . 16 

- - - - - - - - 1 17 53 10 - . - - - 303 17 

- - - - - - - - - - 3 - - - - - 287 18 
- - - - - - -· - - 11 42 7 - - - - 294 19 
- - - - - - 1 - 2 12 74 23 - - ' - - 287 20 
- - - - -1 - 1 6 47 276 176 27 1 - - - 277 21 

- - - - - - 12 23 152 540 256 25 1 - - - 270 22 

- 2 2 I 1 5 2 21 42 300 570 283 30 -. - - - 262" 23 
2 13 I 11 9 18 31 138 1?-f 1 551 508 944 106 4 - - - I 255 24 

60 1 646 [4 545 -12 118 49 160 55 1 371 80S 6 693 649 160 21 18 5 253 25 

14 133 73 59 184 B8 1 544 1 Oö6 8 745 3 2l3 6 323 865 169 21 18 5 274 26 

14 133 73 59 184 88 1 544 [1 056 8 746 [s 240 6 376 875 169 21 18 5 287 27 
19 196 95 72 215 85 1-861 [1m 8865 [3 146 5 858 826 131 19 12 3 287 28 

I 

~ 
28 2$3 118 82 268 101 2 251 1 308 9 086 2 846 5 235 '783 101 17 8 2 287 .. 29 
32 349 151 116 362 110 2 831 11 528 8 937 [2 607 4608 725 100 16 9 1 28.5'' 30 

. 
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Zahl dor 

L a n d Zahl der Gemeind•n~ 1 $1 
fd. - Gemeinden die die bis bis 

Nr. G r ö 6 e n k 1 a s s e insgesamt Steuer 50 iO 
erheben vH YH 

1 2 3 4 

1 Sobleswig-Holstein 1 30.5 9 - -
2 Niet»rsaohsen 4 2&5 81 - -
3 Nordrhein-Westfalen 2 :571 517 - -
4 Hessen 2 1llO '163 - -
5 Rheioland-Pfalz 2 918 501 1 -
6 Baden-Württeeberg 3 379 1 - -
1 Bayell"'n 7 116 5 - -
8 Muburg 1 1 - -
9 BreHn 2 2 - -

10 Bundesgebiet 24 147 1 ll?S 1 -

Kreisfreie Städte 
11 m. 500 000 u. mehr Einwobnern1} 10 6 - -
12 m .. 200 000 bis u .. 500 000 Einw. 13 8 - -
13 •· 100 000 bis u. 200 000 Einw.2l 27 15 - -
14 •• 50 000 bis u. 100 000 Einw. 37 1? - -
15 •• 20 000 b!s u. 50 000 E.low. 33 12 - -
16 •• ~Migel"'· ilSs 20 000 Eimw. 19 - - -
17 Kreisfreie Städte zuea.me~ 139 58 - -

Krei~aniehöri~e Gemeinden 
18 •• 50 000 th ._.,h.,. Einwobrlerr; ß 3 - -
19 m. 20 000 biS u. 50 000 E!nwo 122 62· - -
20 •• 10 000 bia u. 20 000 Einw. 243 ';~ - -
21 •• 5 000 bis u. 10 000 Ei"". &58 123 - -
22 •• 3 000 bis "· 5 000 Ei".. 9!)5 98 - -
23 •• 2 000 bis Ue 3 000 Einw. 1 ~46 87 - -
24 •• 1 000 bis "• 2 000 Ein'<lil .. 5 7ll3 119 - -
25 •• weniger ala 1 000 E i.:ret~ • 17 225 3117 1 -
26 l(,..,isangehörige GMe!nd•,n l:~J:a .. 24 008 1 020 1 -
27 Ge~Niftden insgeaa1111t 24 147 1 078 1 -
28 O•sgloiohon 1958 24 160 1 044 1 -
2~ • 1957 24 164 1 034 1 -
30 • 1956 24 169 1 038 1 -
1) Eineoh1. Hallburg und Br••••·- 2) Eimohl. 61'0110rnavon. 

- 20 -

61 
bis 
70 
•H 
5 

-
---
-
--
-
-
-

--
-
-
-
-

-

-
-
--
-
" --
-
-
-
--

Realsteuer" 
II. Übersicht über die Streuung 

5. Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital 

Von den h~aeinden 
71 81 91 101 111 121 

bis bis . bis bis bis bis 
80 90 100 110 120 "130 
YH vH -YH vH vH vH 
6 7 8 9 10 11 

ftaoh 

- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - ' -

naoh 

- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -

' - - - - - -
- - - - - -

..... , - - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -- - - - " -- - - - - -
- - - - - -- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -- - - - 1 -- - 1 - 1 -- - 2 - 2 -

• 

• 



• 

• 

vergleich 1959 
der Hebesätze Aach Ländern und Größenklassen 
der G ... inden1 die Lohnsummensteuer erheben 

nach eineo von: 

131 141 151 161 171 181 191 
bis bis bis bio bis bis bis 
140 150 160 170 180 190 200 

vH vH vH vH vH vH vH 
12 13 14 15 16 17 i~ 

Ländern 

- - - - - - -
- - - - - - 4 

- 1 - - 3 - 55 
- 2 2 3 5 1 52 
2 6 4 2 4 2 29 
- - - - - - .. 
- - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

2 9 6 5 12 3 140 

Größenk 1 asaen 

- - -· - - - -- - - - - - -
- - - - - - -

' - - - - - - -
- - - - - - -
- - - - - - -

·. 
. 

- - - - - - -

- - - - - - -. - - - - - - -
- - - - - - 4 

- - - - ··1 1 9 - - - - 1 - 5 
- - - 2 - 9 

-2 3 .4 - 5 2 54 
-. 6 2 3 5 - 59 

2 9 6 5 12 ~ 140 

2 9 6 5 12 3 140 
2 11 8 5 13 3 148 
2 14 10 6 19 3 150 
4 21 10 7 24 3 173 

201 
bis 
225 

vH 
19 

1 
2 

173 
35 
28 
-
-1 
-
-

240 

-
-
-
-
-
-

-
-
23 
49 
56 
41 
29 
10 
32 

240 

240 
249 
252 
250 

226 251 275 301 351 401 451 
Uber Ourch- Lfd. 

bis bi.l! bis bis bis bis bis 
250 275 300 350 400 450 500 500 schnit~ Nr. 

vH vH 
··.fH li'H >H vH vH vH 

30 21 2~ ~ 2i 25 26 .27 28 

4 1 3 - - - - - 278 1 
29 24 20 2 - - - - 259 2 
75 9 1 ' - - - ~ '. - 2~6 3 
44 11 " 1 - - - - 266 ,4 ' .. 

267 ·.·. 29 69 314 6 5 - - - 5 
1 - - - - - - - 240 6 
2 - - - - - - - 242 7 
1 - - - - - " - 250 .·. 8 .· 
2 - - - - - - .240 9 . 

187 114 345 9 5 - - - 246 10 

5 1 - - - - .. ·.· .. - - 250 11 
6 - 2 - - - - - 245 .. 12 

13 1 1 - - - - - 249 13 . ,, 1 5 - - - - - . 253 I 14 . 
6 2 4 - - - - - 255 15 
- - - - - - - - - .... 16 

· .. 
. 

~1 5 12 - - - - - 250 17 
. 

I 
3 - - - - - - - 240· 16 

28 7 4 - - - - - 240 19 
8 Q ~ 1 - - - - 226 20 

18 19 19 - - - - - 238 21 
17 11 22 1 - - - - 239 22 
11 11 25 - - - - .· - 237 ' 23 ' 
16 15 61 1 - - - - 216 1''24 ·. 45 40 193 6 5 - - - 247 25" 

14ß 109 333 9 5 - - - 236 26 
"-

187 1'14 345 9 5 - - - 246 27 
188 95 305 11 3 - 1 - 246 28 
189 79 293' 9 4 - 1 - 246 29 
193 67 266 8 4 - 1 - 244 30 

. 
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[\) 
[\) 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 . 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

Land 

Sch lea•'ig...fio 1 atein 

Nhdersaohaen 

Nordrh•b-Westfal en 

Hessen 

Rheioland~falz 

B~d~-wu~tte.berg 

Bay•rn 

Huburg 

B'""••n 

Bundesgebiet 

Dosgl•iohon 1958 

• 1957 

• 1956 

-

Zahl. der 
Gemeinden 
ineg•samt 

·1 

1 39~ 

4 265 
. 

2 3?1 

2 700 

2 9'18 

3 379 

'1 11o 

1 

2 

24 147 

24 160 

24 184 

24 169 

Realsteuervergleich 1959 
II. Übersicht Uber die St~euung der Hebesätze naoh Ländern und Gr8ßenklassen 

6. Lohnsummensteuer 
a) n4oh Ländern 

Zahl der Von dan Gellleinden erheben na4lh einem Hebesatz von: -
Gemeinden; 1 101 201 301 401 501 501 701 801 ll!l1 1 001 
die die bis bis bis bio bio bis bio bis bis bio bis 
SteJJel" 100 200 3/JO 400 500 600 700 800 900 1 000 1 100 
•Mteben vH vH vH vH •;H vH vH vH vH vH vH 

2 5 4 5 6 'I 8 9 '10 11 12 13 

9 - - - - - 3 1 2 - 3 -
81 4 2 4 9 37 5 3 9 3 4 1 

:s1? •. - - - J 'I 5 64 174 51 11 

163 1 25 43 28 57 2 4 3 - - -
501 5 86 322 ·16 56 - 6 8 1 1 '' 

·J - ! - " - - - - - - -
3 - 1 - 1 1 - - - - - -
1 - n - - 1 - - - - - -
2 - " - - - - -- - - 2 -

1 078 10 115 369 54 157 11 19 86 178 61 12 

1 044 6 118 344 46 157 9 18 83 184 59 9 

1 034 10 11? 341 43 149 9 16 84 187 55 10 

1 038 8 117 346 40 149 10 12 89 187 58 8 

• • 

1 101 1 201 gewogener 

bis bis Durch• Lfd. 

1 200 solloHt '"'· 1 300 
vH vH 
14 15 16 

- - 870 1 

- - 754 2 

6 - 973 3 

- - 584 4 

- - 474 5 

- - 200 6 
I - - 445 7 

- - 500 8 

- - 950 9 

6 - 830 10 

11 - 842 11 

13 - 851 12 

16 - 848 13 

. - . 



i 

~ 

I 

1\) 
\N 

~ -

Lfd. 
" :s-•nkluoe Nr. 

. 

Kreisfreie Städte 
1 mu 500 000 u. ••hr E.inw0tmern1) 
2 mo 200 000 bis u. 500 000 Einw. 
:~ m. 100 000 bh u. 200 000 Ei•••2) 
4 m. 50 000 b!• u. 100 000 Einw, 
5 •• 20 000 bis Uo 50 000 E1nw., 
& m~ . weniger als 20 000 Einw. 

7 Kreisfrei• Städte ~ussmmen 

~~eisangehöriga G•m•inden 
8 m. 50 000 u. eekr Eit\>lfOMorn 
9 mo 20 000 bis u. 50 000 Einw. 

10 m. 10 000 bis u, 20 000 Ein•• 
H m. 5 000 bis u. 10 o6o Einw. 
12. .. 3 000 bis u. ,5 000 Einw. 
13 •• 2 000 bis u. 3 000 Einwo 
14 m. 1 ÖOO bis u, 2 000 Einw. 
15 IJ!o w•niger ah 1 000 Einw. . 

16 Kreisang•hörige Ge-.inden zua. 

17 Gemeinden insgesaat 

• • 
Reslsteuerverglei_oh 1959 

II. Übersieht Uber die Streuung der Hebeiätze nach Ländern und &röB•nklaseen 
6. loh~sum~enat.uer 
b} naoh Gr5ßenklassen 

Zahl der Von ftn Gellleinden IJJ:""heben nach einem Hebesatz von: 

Zahl der Gemeirw:len" 1 101 201 301 401 501 601 701 801 901 
Get~einder~ dio die bis bis bi& bis bio bis bio bis bis bio 
insgeaaat Stouor 100 200 300 400 500 600 700 BOO 900 1 000 

erhet.n vH vH vH vH vH vH vH vH vH vH 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

10 6 - - - - 1 1 0 - - 3 
13 8 ~ - - - - - - 1 - 5 
27 15 - - - - 1 .. 1 - - 9 
37 1? - - 2 - - 1 - 1 1 ·Jo 
33 12 - - 3 1 2 1 - 2 1 2 
19 - - - - - - - . - - - --

139 58 - - 5 1 4 3 1 4 2 29 

0 3 - - - - - - ~ - - 3 
122 62 - - 2 1 1 - 4 4 24 22 
243 71 - - 1 3 5 3 2 6 ., ! 
658 123 3 7 11 8 26 3 6 9 48 1 
905 98 3 5 21. 5 15 1 4 7 36 1 

.1 146 87 1 B 27 2 19 - 1 7 21 -
3 703 179 1 24 67 13 35 1 - 36 2 -

17 225 397 2 7·t 2~5 21 52 - 1 13 - 2 
' 

24 008 1 020 10 115 364 53 153 8 18 ·!82 176 32 

24 147 1 0?8 10 115 369 54 157 11 19 86 178 61 
. ' . 

1) EinsehT. Hamburg und Breaen.- 2) Eiasohl. Brem•rhaven. 

-~ ---- -. - -- ----,- -----.---;-,...-;-

' 
I 

1 001 1 101 gewogene I 

bia bta Durch ... Lf<l.' 

1 100 1-200 sohni tt Nr. ; 
I vH vH 

13 14 15 
I 

- 1 775 1 I 

2 973 I - 2 I 
1 3 900 3 I 

2 - 896 4 I 

- ·- 656 5 I 
I - - - 6 : 
I 

5 4 844 7 J 

I 
- . - 960 e 

2 2 870 9 
3 - 806 10 
1 - 654 11 - - 549 12 I 
1 - 593 ,3 I - - 498 14 . - :584 15 

7 2 787 16 

-12 6 830 11 
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